
Referenz Diakonie Bethanien “Haus Eiche”

So viel Alltag wie möglich: 
bessere Pfl ege für Menschen mit Demenz

Das Pfl egeheim “Haus Eiche” der Diakonie Bethanien in Solingen-
Aufderhöhe bietet ein alltagsnahes Betreuungs- und Wohnkonzept für 
insgesamt 80 Menschen mit Demenz. Demente Menschen sind in 
der Regel aktiv genug, um ihre Umgebung eigenständig erleben zu 
wollen. Das “Haus Eiche” bietet ihnen diese Möglichkeit. Doch diese 
Bewegungsfreiheit stellt auch besondere Ansprüche an die Sicher-
heit. Die Kombination von Clino Guard und Clino System 99plus von 

Ackermann mit Brandschutz von ESSER macht diesen offenen Wohnansatz für Menschen mit
Demenz möglich. So können die Bewohner ein sicheres und selbstbestimmtes Leben führen.



Das Wohn- und Pfl egekonzept im 
“Haus Eiche” will den Bewohnern 
ein Maximum an individueller Bewe-
gungsfreiheit und Selbstbestimmt-
heit bieten. Alltagsnahe Betreuung 
sollte u. a. durch einen angenehm 

eingerichteten “Wohnraum-Flur”
realisiert werden. In diesen frei be-
gehbaren Gemeinschaftsraum mün-
den alle Bewohnerzimmer. Dafür 
galt es, ein integriertes Sicherheits-
konzept zu schaffen. Die großzügi-

Durch die intensive Zusammenarbeit 
von Planer, Errichter und dem Auf-
traggeber konnte das gewünschte, 
offene Wohnraumkonzept ohne Ab-
striche umgesetzt werden. Für die 
Absicherung der Ein- und Ausgänge 
wurden 7 Clino Guard Sende- / Emp-
fangseinheiten installiert. Das System 
löst diskreten Alarm aus, wenn ein 
Bewohner versucht ohne Begleitung 
den geschützten Bereich zu verlassen. 
Insgesamt 85 Räume (Bewohner-
zimmer, Gemeinschaftsräume und 
Funktionsräume) wurden mit Clino 
System 99plus für Lichtruf und Kom-
munikation ausgestattet. Damit die 
großen Gemeinschaftsräume mit Clino Guard ermöglicht den Bewohnern 

höchste Bewegungsfreiheit in einer wohn-
lichen, sicheren Umgebung.

Die installierten Systeme im “Haus 
Eiche” ermöglichen den Bewohnern, 
sich in einem alltagsnahen Pfl ege- 
und Wohnumfeld frei und selbstbe-
stimmt zu bewegen. RFID-Technolo-
gie (Clino Guard) vereinfacht dabei 
den Bewohnerschutz erheblich.

Die unauffälligen Transponder werden 
gut akzeptiert und stigmatisieren 
ihre Träger nicht. Dank der intelligen-
ten Verbindung von Rufanlage und 
Brandschutzkonzept erfahren die Be-
wohner ein hohes Maß an Normalität 
und sind spürbar ausgeglichener.

Dadurch haben die Pfl egekräfte 
mehr Zeit für intensive, persönliche 
Betreuung. So zeigt das “Haus 
Eiche” beispielhaft, wie moderne 
Pfl egekommunikation Sicherheit 
und Lebens qualität effi zient mit-
einander vereinbart.

umlaufenden Fluren auch im Brand fall 
sicher sind, installierte man unauf-
fällige Brandschutztüren mit auto-
matischen Feststellanlagen. Sollte 
einer der 250 verbauten  Brandmelder 
ein Feuer entdecken, werden die 
Brandschutztüren sofort geschlos-
sen. Die intelligente Vernetzung von 
Ackermann-Rufanlage und ESSER-
Brandmeldeanlage unterstützt auch 
die Evakuierung. Beispielsweise wird 
das Pfl egepersonal frühzeitig und 
gezielt informiert, die Eingangstür 
öffnet sich automatisch und Aufzüge 
fahren nicht mehr in verrauchte 
Bereiche.

gen, offenen Bereiche stellten dabei 
eine besondere Herausforderung dar, 
vor allem für den Brandschutz.
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